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Auch wenn wir uns ohnmächtig fühlen ge-
genüber der maßlosen Profitgier der Fleisch-
mafia, ist doch JedeR  von uns in der Lage,
ein wenig Leid zu lindern und zu helfen.
Durch Spenden und Patenschaften wenig-
stens einige todgeweihte Tiere zu retten und
ihren Unterhalt zu sichern, vegan und nach-
haltig zu leben!

Viele Pat*innen, die monatlich 5,-, 10.-, 100,-
oder? Euro spenden, können  viele Leben
retten.

Jede Spende hilft!

Spenden-Konto:
Pferdeschutzhof Süthen e.V.
IBAN: DE 82 2585 0110 0230 5425 65

Der Pferdeschutzhof ist als gemeinnützig
und  besonders förderungswürdig  vom
Finanzamt  anerkannt. Spenden-
bescheinigungen können ausgestellt werden.

Ein Tier zu retten ändert
nicht die Welt

   aber die Welt verändert sich für
diesesTier.
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Tiere suchen Pat*innen

Patenschaften sichern den Unterhalt und
das Wohlergehen der Tiere.
Mit einem selbst gewählten Betrag kön-
nen Sie die Patenschaft für eines der
Pferde oder ein anderes Tier überneh-
men; so können auch mehrere Pat*innen
sich die Kosten teilen. Natürlich können
sie ihr Patentier auch besuchen kommen
und auf Wunsch schicke ich Ihnen Fotos
zu. Auch vegane Futterspenden sind
immer  willkommen. Das gespendete
Geld wird ausschließllich für die Tiere
verwendet. Danke!

Ganz wichtig ist mir ein artgerechtes Leben
für die Tiere. Sie leben im Herdenverband,
je nach Bedüfnissen auf  Wiesen und
Paddocks, mit Bäumen und Offenställen
als Wetterschutz, sie können selbst ent-
scheiden, wann sie essen, trinken, fell-
kraulen, ruhen, toben oder schlafen wollen.
Ob sie Sonne, Wind oder Regen genießen
oder unter Bäumen oder im Stall Schutz
suchen.
Und sie können sich ihre engen
Freund*innen in der Herde selbst auswäh-
len. So finden sich auch traumatisierte
Pferde in den natürlichen Sozialverband
ein, was sich auch auf ihren Umgang mit
uns Menschen positiv auswirkt. Wir unter-
stützen sie individuell, möglichst
naturheilkundlich bei ihrer Genesung und
chronisch kranke  Tiere bekommen best-
mögliche Lebensqualität.

Als ich als Kind mal einen Bericht  über
Todestiertransporte sah, war mir klar: Die-
sen Tieren muss ich helfen! Dieser Gedan-
ke lies mich nie wieder los.... Irgendwann
dachte ich: Wo ein Wille ist, ist auch ein
Weg und fing an, hier in Sühten einen Platz
für Tiere in Not zu schaffen. So konnten wir
schon viele Pferde und auch mal andere
Tiere retten, die sonst geschlachtet oder
gar elendig auf Todestransporten umge-
kommen wären. Einige Tiere wurden wegen
schlechter Haltung beschlagnahmt und
vom Verein übernommen. Um Futter, Tier-
arzt, Heipraktikerin, Hufschmied, Material
für Zäune und Ställe....) finanzieren zu
können, sind wir auf finanzielle Unterstüt-
zung angewiesen.


